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Grundsätzliches

Berufs-/Studienorientierung an der IGS Franzsches Feld
wird nicht losgelöst vom fachlichen Lernen und der Entwik-
klung der Gesamtpersönlichkeite gesehen. Berufs-/Stu-
dien- und Lebensorientierung (BeoLeo) gehören unserer
Ansicht nach zusammen.

Viele Elemente unseres pädagogischen Gesamtkonzepts
wirken auch in dem Bereich der Berufs-/Studien- und
Lebensorientierung. So sind die Elemente des sozialen Ler-
nens wie Klassentraining, Tischgruppentraining oder Klas-
senrat auch für diesen Bereich von Bedeutung. Fundierte
fachliche Kenntnisse wie Kenntnisse im methodischen
Bereich und die Befähigung, selbstbestimmt zu Lernen und
Lernkonzept für sich anzuwenden gehören ebenso dazu.

Konkrete Aspekte der Berufs- und Lebensorientierung

BeoLeo …
- beginnt früh, schon ab dem Schuljahr 5
- findet in allen Fächern, Kursen, AGs usw. statt
- ist Bestandteil von Projekten, Vorhaben usw.
- fördert die Teilnahme an Aktionen und Wettbewerben
- berücksichtigt eine konkrete Mädchen- und Jungenförde-
rung
- geht auf die Heterogenität der Schüler/innen ein
- beinhaltet eine enge Kooperation zwischen Schule, Wirt-
schaft und Hochschule
- holt Menschen aus der Praxis in die Schule
- ermöglicht Erfahrungen in außerschulischen Lernorten
(Betrieben, Institutionen, Berufsbildenden Schulen, Hoch-
schulen …)
- bietet konkrete Praxiserfahrungen (Schülerpraktika, Kurz-
praktika Tagespraktika usw.)
- fördert die Bildung von Schülerfirmen
- bezieht die Eltern mir ihren Berufserfahrungen mit ein
- lässt ehemalige Schüler/innen über ihren Berufs- und
Lebensweg berichten
- findet Niederschlag in den Jahresarbeitsplänen
- setzt eine enge Vernetzung und Koordination zwischen
den Jahrgängen voraus

Wann findet was statt? Wer ist Ansprechpartner?

In der folgenden Tabelle sind die einzelnen Aktivitäten auf-
geführt, die den Fokus auf die Berufs-/Studien und Lebens-
orientierung legen.
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